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Um Aussagen über die Wirtschaftlichkeit 
einer gärtnerischen Kultur treffen zu können, 
müssen ökonomische Erfolgsgrößen 
kalkuliert werden.  Der Deckungsbeitrag 
(DB) stellt den Betrag dar, der zur Deckung 
der Fix- und Gemeinkosten beiträgt und ist 
ein Maßstab für die relative Vorzüglichkeit 
von Produktionsverfahren.  
Bei der Kultivierung energieintensiver Arten 
wie Impatiens-Neu-Guinea besteht mit 
steigenden Energiepreisen die Gefahr, dass 
Produktionsverfahren schnell unrentabel 
werden. Am Standort Osnabrück konnte 
nachgewiesen werden, dass mit Hilfe von 
Wärmeschutzverglasung (WSG) eine bis zu 
60%ige Energieeinsparung möglich ist.  

Abb. 1: DB einer Produktion von Impatiens-Neu-
Guinea-Hybriden am Standort Osnabrück  
 

Dies wirkt sich unmittelbar auch positiv auf den 
Deckungsbeitrag aus, so dass das Risiko einer 
unrentablen Produktion verringert wird (Abb. 1). 
Der Anteil der Heizkosten an der Summe der 
Direktkosten verringert sich auf 45 % 
(Konventionell: 65 %) (Abb.2).  

 
Abb. 2: Direktkosten (prozentuale Aufteilung) einer 
Kultivierung von Impatiens-Neu-Guinea-Hybriden 
am Standort Osnabrück mit ZINEG-Technologie 
(Summe Direktkosten: 473 €)  
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